
SPORT-
TERMINE

Freundschaftsspiele: MSV Duis-
burg – Herforder SV (Frauen, Sa.,
13 Uhr), Hamm – Rödinghausen,
(Sa., 13 Uhr), Bruchmühlen – Rö-
dinghausen II (Sa., 15 Uhr), Men-
nighüffen II – Südlengern, Holsen
II – Oberbauerschaft, Dreyen II –
Holsen III, Bruchmühlen II – Rö-
dinghausen III, Bustedt – Wulfer-
dingsen (alle So., 13 Uhr), Her-
ringhausen-Eickum II – Kirchlen-
gern II (So., 13.15 Uhr), Verl II –
SC Herford, SC Enger – SC Biele-
feld, Holsen – SC Vlotho, Oeting-
hausen – TuRa Löhne, Hunne-
brock – Babenhausen, Stift Quern-
heim – Frille-Wietersheim (alle So.,
15 Uhr), Bünder SV – Klosterbau-
erschaft (So., 15.30 Uhr).

D-Jugend-Turnier um den Sto-
relights-Cup: Sa., ab 10.30 Uhr und
So., ab 9.30 Uhr Vorrunde mit VfL
Osnabrück, RB Leipzig, Rapid
Wien, JSG Bünde-Kirchlengern II
(Gruppe A), FC Schalke 04, FC
Midtjylland, Union Berlin, FC St.
Pauli (Gruppe B), Fortuna Düs-
seldorf, SV Rödinghausen, Ein-
tracht Frankfurt, Arminia Biele-
feld (Gruppe C), Hamburger SV,
Hannover 96, 1. FC Köln, JSG Bün-
de-Kirchlengern I (Gruppe D), So.,
ab 13 Uhr Finalrunde, ausgerich-
tet vom Bünder SV und RW Kirch-
lengern in der Sporthalle der Ge-
samtschule Kirchlengern.

Oberliga: Augustdorf-Hövelhof –
Spenge (Sa., 18 Uhr).
Verbandsliga: Spradow – Hüll-
horst (Sa., 18.30 Uhr), Gütersloh –
Rödinghausen (So., 17 Uhr).
Landesliga: Bünde-Dünne – Hille
(Sa., 17.45 Uhr).
Bezirksliga: Bünde-Dünne II –
Spenge III (Sa., 15.45 Uhr), Brock-
hagen II – Rödinghausen II (Sa.,
17 Uhr).
Kreisliga A: Altenhagen-Heepen IV
– Häver (So., 10 Uhr).
Kreisliga B: Brake II – Spradow II
(So., 18 Uhr).
Kreisliga C: Rödinghausen III –
Lenzinghausen II (Sa., 15 Uhr),
Melbergen – Spradow III (Sa., 18.45
Uhr), Bünde-Dünne III – Senne III
(So., 10 Uhr), Häver II – Bielefeld-
Ost II (So., 11 Uhr).
Frauen-Bezirksliga: Häver-Lüb-
becke – Lit Tribe Germania III (Sa.,
17.15 Uhr).
Frauen-Kreisliga: Bielefeld-Ost –
Rödinghausen (So., 15 Uhr).
Frauen, 1. Kreisliga Mi-Lk: Häver-
LübbeckeII – Hartum(So., 16 Uhr).
A-Jugend-Landesliga: Rödinghau-
sen – Hörste (Sa., 13 Uhr).
A-Jugend-Bezirksliga: Bünde-
Dünne – Harsewinkel II (Sa., 13.45
Uhr), Häver – Rietberg-Mastholte
(So., 18 Uhr).

Landesliga: Rödinghausen – TSVE
1890 Bielefeld (Sa., 18.30 Uhr).
3. Frauen-Bundesliga: Röding-
hausen – Staffel (So., 14 Uhr).
Schüler-Bezirksliga: Bünde – Ge-
seke (Sa., 15 Uhr).

1. Regionalliga: BBG Herford –
Salzkotten (Sa., 19.30 Uhr, Fried-
richs-Gymnasium).
Landesliga: Salzkotten II – Bünde
(So., 12 Uhr).
Bezirksliga: TSVE 1890 Bielefeld III
– Bünde II (So., 18 Uhr).
Frauen-Bezirksliga: Herford –
Kirchlengern (So., 10 Uhr).
U-18-Regionalliga: Risse Baskets
Soest – Bünde (So., 16 Uhr).

Verbandsliga: Bünde – Soest (Sa.,
17 Uhr, Sporthalle Wirtsheide).

Regionalliga, Relegationsrunde:
Bad Nauheim 1b – Herford (So.,
17.45 Uhr).

Frauen des TTC
Rödinghausen erwarten am Sonntag TTC Staffel

¥ Rödinghausen (tni). Nach
dem mühevollen Start in die
Rückrunde wartet auf die
Frauen des TTC Rödinghau-
sen in der 3. Tischtennis-Bun-
desliga die nächste schwere
Aufgabe. Am neunten Spiel-
tag empfängt das Team als
Rangzweiter den Tabellen-
dritten TTC Staffel und be-
nötigt einen Sieg, um den
Kontakt zur Tabellenspitze zu
halten. Anschlag der Partie ist
am Sonntag um 14 Uhr in der
Sporthalle der Gesamtschule
Rödinghausen.

Der Rückrundenauftakt
verlief für das Team vom Wie-
hen mit dem 6:3-Heimsieg ge-
gen die Kasseler Spvgg. Aue-
damm zwar erfolgreich, ge-
rade zu Beginn des Spiels zeig-
te man gegen das Tabellen-
schlusslicht aber einige Un-
konzentriertheiten. Diese gilt
es für den TTCR heuer abzu-
stellen, wartet mit dem TTC
Staffel doch ein auf dem Pa-
pier wesentlich stärkerer Geg-
ner. Die Hessinnen – Staffel ist
ein Stadtteil von Limburg –
liegen mit nur einer Nieder-
lage aus sieben Partien bei ei-
nem Spiel weniger nur einen
Punkt hinter dem heimischen
Drittligisten.

Im Hinspiel musste der
TTCR eine knappe Niederlage
hinnehmen. Nach lange aus-
geglichenem Spiel und einem
Zwischenstand von 3:3 brach-
ten zwei Niederlagen im Ent-
scheidungssatz die Röding-
hauserinnen letztlich auf die
Verliererstraße. Die Partie en-
dete schließlich mit 3:6.

„Dieser Vergleich wird si-
cher nicht leicht für uns. Wenn
wir an unsere schon sehr gu-
ten Leistungen am Ende der
Hinrunde heran kommen
können, besteht aber eine gu-
te Chance, dass wir die Punk-
te hier behalten“, meint der
optimistische erste Vorsitzen-
de des TTC Rödinghausen
Martin Niedzwicki. Mit ei-
nem Sieg würde man in Kon-
takt zum Spitenreiter Torpe-
do Göttingen bleiben und den
zweiten Rang festigen.

In guter Form zeigte sich
derweil die Nummer drei des
TTCR Maike Müller. Bei den
westdeutschen Einzelmeister-
schaften erreichte sie das Vier-
telfinale. Dort unterlag sie der
Bundesligaspielerin Nina Mit-
telham, nahm der späteren
Siegerin bei ihrer 1:4-Nieder-
lage aber immerhin einen von
nur insgesamt zwei Sätzen ab.

Beim TC Rödinghausen nehmen Flüchtlingskinder aktiv am Kids-Treff teil.
Der Lions-Club Bünde unterstützt die Aktion

¥ Rödinghausen (mar). „Es ist
wichtig, dass sich Vereine für
die Integration einsetzen“, sagt
Winfried Altmann, Jugend-
wart des TC Rödinghausen.
„Gerade in Sportvereinen ist
Integration sehr gut möglich,
da man hier in Kontakt mit
Menschen aus dem Ort
kommt“, ergänzt er.

Beim TC Rödinghausen
setzt man diesen Gedanken seit
Ende des letzten Jahres kon-
kret um. In Kooperation mit
dem Lions-Club Bünde neh-
men aktuell drei Flüchtlings-
kinder am Kids-Treff teil. „Der
Lions-Club hat sich sofort be-
reit erklärt, die Teilnahmege-
bühr für sie zu übernehmen“,
freut sich Sylvia Blaha, Pres-
sewartin vom RTC.

Neben dem Kids-Treff sol-
len die Flüchtlinge auch nach
und nach in die Trainings-
gruppen der Vereinsmann-
schaften integriert werden.
„Wir werden gucken, wer wie
weit ist und spätestens zum
Sommer die Drei in Mann-
schaften einsetzen“, so Alt-
mann. Für den nächsten Kids-
Treff erwarte man darüber hi-
naus auch neue Jungen und
Mädchen aus Flüchtlingsfa-
milien, ergänzt Blaha, die sich
zudem über eine gute Zusam-

menarbeit mit Marie-Luise
Horst-Eckert, ehrenamtliche
Flüchtlingsbetreuerin der Ge-
meinde Rödinghausen, freut.

Der Kids-Treff ist eine
Schnupper-Veranstaltung für
alle Tennis-Interessierten.
Über zwölf Wochen wird
Samstags je eine Stunde trai-
niert. Den Großteil der Kos-
ten übernimmt der RTC, so

dass für die zwölf Termine ei-
ne Gebühr von 50 Euro übrig
bleibt, wobei die ersten zwei
Termine frei sind. „Dieses An-
gebot wird gut angenommen.
Wir merken, dass sich Tennis
wieder größerer Beliebtheit
erfreut“, istBlahazufriedenmit
dem Projekt.

„Bei dem Kids-Treff spie-
len wir nach den ,Talentino-

Regeln’, diese sorgen für
schnelle Erfolgserlebnisse bei
den Teilnehmern“, stellt Alt-
mann die Besonderheit des
Projekts heraus. Nach den
zwölf Tenniseinheiten haben
die Teilnehmer die Möglich-
keit in den Verein ein- und ei-
ner Mannschaft beizutreten,
oder am nächsten Kids-Treff
teilzunehmen.

Winfried Altmann (Jugendwart des TC Rödinghausen, v. l.), Hans-Dieter
Korff (Schatzmeister Lions-Club), Jochen Simke (Lions-Club), Marie-Luise Horst-Eckert (Flüchtlings-
betreuerin Gemeinde Rödinghausen), Gunnar Hildebrand (Chef-Trainer RTC), Christian Bockrath
(Sportwart RTC), Joachim Hellmeier (Kassenwart RTC, verdeckt) und Sylvia Blaha (Pressewartin RTC)
mit den Kindern und Jugendlichen des Kids-Treffs. FOTO: MAURICE ARNDT

KURZ
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Badminton: BTW-Versammlung
Die Badminton-Abteilung des
BTW Bünde lädt ihre Mitglieder am
Freitag, 3. Februar, zur Jahres-
hauptversammlung ein. Beginn ist
um 19.30 Uhr im im Jugendraum
der BTW-Halle. Auf der Tages-
ordnung steht unter anderem die
Wahl von Delegierten.

Dart: Bünde II gewinnt deutlich
In der Dart-Bezirksklasse landete
die 2. Mannschaft des DC Bünde
reloaded einen 17:3-Kantersieg
(36:13 Legs) beim DV Teutofox 04
Schlangen. Die 7:1-Führung aus
dem ersten Block wurde in den
Doppeln auf 10:2 ausgebaut. Auch
der letzte Einzelblock verlief ein-
seitig und wurde von Bünde II 7:1
gewonnen.

Der TuS Spenge will bei der HSG
Augustdorf/Hövelhof zwei Punkte einsammeln

¥ Spenge (mav). Der Ama-
teurpokal mit dem glanzlosen
34:28-Achtelfinalauswärtssieg
in der Vorwoche beim SSV
Nümbrecht war die Kür – jetzt
ruft wieder die Pflicht. Keine
Frage: Auf dem Weg zum er-
sehnten Aufstieg muss der TuS
Spenge an diesem Samstag, 18
Uhr, in der Handball-Oberliga
bei der HSG Augustdorf/Hö-
velhof gewinnen. „Solche Spie-
le sind knüppelhart“, sagt TuS-
Trainer Heiko Holtmann, „aber
um oben dranzubleiben, musst
du einfach die Punkte holen.“

Dir Voraussetzungen für ei-
nen weiteren Spenger Sieg – es
wäre der elfte im 14. Ligaspiel
– sind ja auch die nicht die
schlechtesten. Die „Sandha-
sen“ aus der lippischen Sen-
negemeinde Augustdorf haben
zuletzt dreimal in Folge ver-

loren und sind nur noch Zehn-
ter. „Damit hatten wir nicht ge-
rechnet, das war ganz bitter“,
sagt HSG-Trainer Laszlo Be-
nyei. Auf der anderen Seite hat
der TuS seit September ohne
eine einzige Niederlage 19:1
Punkte eingesammelt. „Wie
immer gucken wir nicht auf die
Tabelle“, sagt Heiko Holt-
mann, „wir wissen genau, was
Augustdorf kann. Gerade zu-
hause sind sie um Klassen bes-
ser als auswärts.“ Absoluter
HSG-Leistungsträger ist der Ex-
Zweitliga-Torschützenkönig
Matthias Struck auf halb-
rechts. Dazu kommt eine star-
ke Abwehr und seit neuestem
Rückkehrer Nemanja Skrobic,
der immer besser in Schwung
kommt. Holtmann: „Mit 80
Prozent gewinnst du gegen die-
se Mannschaft nicht.“

¥ Kirchlengern (tbv). Nach
der gelungenen Premiere im
Vorjahr bietet die zweite Auf-
lage des vom Bünder SV und
RW Kirchlengern ausgerich-
teten Storelights-Cups wieder
zwei Tage hochklassigen
Nachwuchsfußball in der
Sporthalle der Gesamtschule
Kirchlengern. 16 D-Jugend-
teams treten am Samstag und
Sonntag gegeneinander an,
darunter Titelverteidiger
Hamburger SV .

Fünf Bundesligisten und
sechs Zweitligisten sind mit
ihrem Nachwuchs vertreten.
Dazu sorgen der FC Midtjyl-
land (Dänemark) und Rapid

Wien für das internationale
Flair, während der SV Röding-
hausen sowie zwei Teams der
JSG Bünde-Kirchlengern für
die lokale Note sorgen.

Gespielt wird zunächst am
Samstag ab 10.30 Uhr in vier
Vorrundengruppen (siehe
Sporttermine). Diese werden
später in Überkreuzgruppen
neu zusammengesetzt, wobei
die zuvor erzielten Punkte
mitgenommen werden. Am
Sonntag werden die Spiele ab
9.30 Uhr fortgesetzt. Die Fi-
nalrunde mit den Platzie-
rungsspielen soll um 13 Uhr
beginnen, das Endspiel ist für
15.36 Uhr terminiert.

¥ Rödinghausen(tbv).Dasfür
gestern vorgesehene Testspiel
des Fußball-Regionalligisten
SV Rödinghausen beim Nord-
Regionalligisten SV Drochter-
sen/Assel ist abgesagt worden.
„Der Rasenplatz dort ist ei-
gentlich in einem guten Zu-
stand. In den Abendstunden
gehen die Temperaturen dort

aber noch so weit ’runter, dass
er überfriert, die Bedingungen
entsprechend schlecht werden
und auch das Verletzungsri-
siko steigt“, begründete SVR-
Teammanager die Absage.

Stattdessen testet der SV
Rödinghausen nun am Sams-
tag um 13 Uhr beim Oberli-
gisten Hammer Spvg.

Das Hochhaus-Team empfängt die HSG Hüllhorst, die SG Bünde-Dünne den
TV Hille. Unterdessen reist der CVJM Rödinghausen zur HSG Gütersloh

Von Ulrich Finkemeyer

¥ Bünde. Handball-Ver-
bandsligist HSG Spradow ist
am Samstag, um 18.30 Uhr (!)
in der Siegfried-Moning-
Sporthalle, gegen die drei Plät-
ze höher stehende HSG Hüll-
horst zum Siegen verdammt,
will man sich nicht weiterhin
auf einem Abstiegsplatz fest-
setzen lassen. Ligakonkurrent
und Tabellenachter CVJM
Rödinghausen tritt am Sonn-
tag, um 17 Uhr, bei Schluss-
licht HSG Gütersloh an. Die
SG Bünde-Dünne ist als Vier-
ter der Landesliga Favorit im
Spiel gegen Kellerkind TV Hil-
le, am Samstag, um 17.45 Uhr
in der Sporthalle am Markt.

VERBANDSLIGA
´ HSG Spradow – HSG Hüll-
horst. Der Druck auf die HSG
Spradow wächst wieder an. Mit
drei Niederlagen nacheinan-
der wurde der vorletzte Ta-
bellenplatz gefestigt. Das ein-
zige Positive an dieser Ent-
wicklung ist, dass den über
Spradow stehenden Mann-
schaften im selben Zeitraum

auch keine wirklichen Befrei-
ungsschläge gelangen. So gibt
sich Trainer Markus Hoch-
haus weiterhin kämpferisch,
auch nach der klaren 24:32-
NiederlagegegenTVVerl.„Der
Druck ist schon hoch“, räumt
der HSG-Trainer ein. Doch
Hochhaus zieht aus den guten
Leistungen seines Teams beim
28:29 gegen LIT II und bis zur
45. Minute (18:19) in Verl
Portionen von Optimismus.
„Dass uns in Verl ein starker
Spieler wie Till Orgel gefehlt
hat, muss ich nicht extra er-
wähnen“, vermerkt Hochhaus
vor dem Duell am Samstag, das
auf Wunsch der Gäste eine
halbe Stunde später als ge-
wohnt beginnt. „Wir sind in
Zugzwang und wir müssen mit
dem zurecht kommen, was wir
haben.“, sagt der Coach und
beklagt nicht, dass die erkäl-
teten Till Orgel, Dennis Bor-
cherding und Kelvin Born
möglicherweise nicht oder nur
dosiert spielen können. Zu-
dem sind Alexander Drosdow
und Julian Hülskötter ver-
letzt. Eine „optimale Spielvor-
bereitung in der Woche“ war

laut Hochhaus unter diesen
Umständen nicht möglich.
„Wir haben dennoch einiges
üben können, und wir wer-
den unser Bestes geben!“
´ HSG Gütersloh – CVJM
Rödinghausen. Mit „Mund
abputzen und weitermachen“
ist es für CVJM-Trainer Pas-
cal Vette nach der verdienten
25:31-Niederlage gegen die
HSG Altenbeken/Buke nicht
getan. Er habe beim Diens-
tagstraining mit der Mann-
schaft über das Spiel gespro-
chen, in dem es ihm auch an
der „richtigen Einstellung“ ge-
fehlt habe. Gefehlt haben Vet-
te aber auch gesunde Spieler:
„Kim Bönsch ist verletzt, und
Alexander Deuker wird auch
gegen Gütersloh nur im Not-
fall auflaufen.“ Erschwerend
kommt hinzu, dass Lukas Ree-
sezurzeitnichttrainierenkann,
weil er in der Woche beruf-
lich in Hannover weilt, und
immer wieder grippekranke
Spieler ebenfalls beim Trai-
ning fehlen. „Nicht nur unser
Rückraum, das gesamte Team
hat mit einem Handicap zu
tun“, meint Pascal Vette. Doch

der CVJM-Trainer gibt sich
kämpferisch. „Jetzt sind die
Spieler verstärkt gefordert, die
nicht so viele Einsatzzeiten be-
kommen haben. Auch gegen
Gütersloh genügen 90 bis 95
Prozent Leistung nicht zu ei-
nem Sieg, denn es gibt keinen
leichten Gegner in der Liga.“

LANDESLIGA
´ SG Bünde-Dünne – TV Hil-
le. Als Favorit geht der gast-
gebende Rangvierte (19:7
Punkten) ins Spiel gegen den
TV Hille, mit 6:22 Punkten ein
Kellerkind. „Von der Papier-
form her mögen wir Favorit
sein, doch deshalb haben wir
das Spiel bei Anpfiff noch nicht
gewonnen. Wir müssen wir
hoch konzentriert und erst
einmal vorsichtig sein“, sin-
niert SGBD-Trainerin Andrea
Nobbe. Sehr wahrscheinlich
wird Torwart Swen Herren-
dörfer (Infekt) nicht dabei sein,
wohl aber Björn Ebert, hofft
Trainerin Andrea Nobbe.
„Björn konnte auf Grund ei-
nes Infektes nicht trainieren,
hat aber schon signalisiert, dass
er gegen Hille dabei sein kann.“

Dennis Borcherding (am Ball) und Daniel Danowsky (2. v. r.) wollen die HSG Spradow gegen die HSG Hüllhorst tunlichst
zum Sieg führen. FOTO: ULRICH FINKEMEYER
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